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fcen »rasen, tofccsmutfjfgcn ruffifdjen ©otfcatcn, wctdjc efnen gref*
fen Xfjcil kc« Seben« in jenen unwtrtljlfdjen ©cgcnfccn jttbringcn,
»ietletdjt ffjr axlmatlanb nie wleterfcljen, nadjjucifcrn tradjten.
— Set Sortrag war furj, flar unk »crfianklidj, mit befonfcerct

unfc febr ridjtiger Sctemtng bei auf militarifdje Dperationen
©inftuß nebmenken SJiomente, unb warfc »en kern jaljlrcidjcn
Slukitcrium, unter kern jîdj and) fcer #cti Ätfegfminiftet, fcet

§cti Äommanfcitcnfcc unk nodj anbete ©enetale befanben, feljt
beifällig aufgenommen. (O. 5B.<3.)

— (Snfttttftf en«*Uebungen fm jetftreuten ®e*
fed)t.) ÜRit atterfjêdjft« ©encfjmfgung be« Äaifer« ftnb für
ca« feeurlge Safjr Snjtruftionêubungen In SluJfïdjt genommen,
wefdje ken Swed »erfolgen, fm f. f. .Speere eine rationelle unk
glcidjmäßige ©urdjfüfjrung kc« jeifireutcn ©efedjte« anjubaljnen.
— Sei biefen Uebungen fett tic jwecfmaßfgite Slnwcntung ter
teglcntentarifdjcn geinten in fonfreten gällen gejeigt wetten,
unt tab«, abgefeljen »on bet ©cta(lau«bilbung, namcntlldj tie
Slrt unfc SBeife fcet ©inlcitung unfc ©urdjfüfjrung kc« ©efedjte«
fn ket gcuctltnie im Sufammcnljangc mit tet Sittion (m ©roßen

jur Slnfdjauung fommen. — ©iefe Uebungen werken im Saufe

kc« ÜRonat« ÜRaf In ket Umgebung »cn Srurf an k« Scitfja

»ergenommen wetfcen. — Slu« tem Scrcidje jete« ©encrai*,

refp. ÜRilitätfcmmanfco« witfc ein ®cncral ofcer Dberfl Srigakicr
unb ritt ©tabsoffijier jur Xtjcllnaljme an tiefen 3n|trutifcn«.-

Übungen in fcer Slbftdjt beftimmt werten, um auf ©runt ter*

felben nad) ifjrer SRüdfefjr fn ken eigenen Xerritcrialbcjirf eine

Otcifje ôfenllcrjer Snfttuftfciuübungen untet bet Dbttleftung be«

betreffenben fommanbftenken ©enetaf«, bejfefeungêweife SRIlität*

Äommanbanten fcurdjjufüferen.

©fefen Uebungen roerten fobann »on jefcetn fm betteffenben

Xcrrltoriaibejlrfe fcf«tojitten Snfantctiettgfmcnte ket SRegfment«*

femmankant unk ein ©tab«offijiet, »en jefcetn 9iefet»efommaneo

eine« 3nfanterfertgfment« fcer Stefereefommanfcant ober ein ©lab«*

offtjier unfc »on jefcem Sägetbataltlon ket SataidonSfommanfcant

beijujiefjen fein.

Sluf biefe SBeife lann fc« ©ingang« fcatgetegte Swecf im

Saufe be« fjeurfgen ©emitter« im Scteidje fc« ganjen Sltmee

ctrefdjt werten.

— (Slugengläfct. ©a« Äticgeminiftetium fjat ange*

etfcnet, fcaß füt alle jene ©cleaten fce« ÜRannfdjaft«ftanfce«,

weldje fn gotge djefâijtlfdjcn Seugniffe« mit Äuijfidjtigfeit obet

SBcitfiditigfcit befjaftet finb unfc jut Slu«übung be« (fjnen jufem*
menfcen ©Ienfte« ba« Xtagcn efne« Slugenglafc« benöttjigen, fm

galle fie au« eigenen ÜRftteln fcaffclbe nfdjt ju taufen »«mögen,

auf Sicdjnung ke« Sukgettitcl« XIV bfe Sttllcn angefdjafjt wer:

ken fönnen.

— (Scftüte füt fcfe SRftftärfträflfnge.) ©a«

Ärftg«minfj}crium fjat felgenfce« Sleffrfpt crlaffen:

„©« fff fcer gatt »orgefommen, fcaß üRilitätfträfiinge fcer 1.

Äategorle um tie Senüfcung »en Sefjrbüdjern Ke Sitte gcftetlt

tjaben, oljne baß jebodj biefem Im § 13 lit. a ber prooifotlfajcn

3iifftuftion übet kle Seljanfclung fcet befm ÜRllität ju Äetfet

cfcet Sltteft »eturtljeflten Seifoncn begiüntcten Segebren wegen

mangetnt« ©cftmfttct jut Slnfdjaffung »on berief Südjcrn efne

golge gegeben weiten fonnte. Stadjtem c« wcfjl außer Swetfet

fteljt, baß ffd) fn militärffdjen Äreifen ÜRenfdjenfteunfce finfcen,

weldje ju tem Swede fcer Sclefetung unfc ker Sefferung fcer

Sträflinge gerne ein unfc fca« anfcere nad) fcem bejegenen Sara*

grapljen fcer proofferifdjen 3uflrufticn jutäffige Sud) beiffeuetn

werben, fo wolle fca« tc. Äommanbo eine wenn aucfe nodj fo

fleine Slnjaljl »on geeigneten Südjcrn, wobei audj flaffifdje SBerfe,

jebed) mit Stu«fd)(uß »cn Stomanlitcratur, berüdfidjtfgt wetben

fönnen, fammefn unfc fm galle eine« günfilgen SRefultate« fcem

3icid)«-Äifeg«minlfterfum efn Scrjefdjniß btefer Süd)« bcfjuf«

Sertbeflung an tie »erfdjfebenen 3Rilttâr=@trafanfîatten efn*

fcnfccn."

— (f Hauptmann ®. ©atl«*@c»f«.) Slm 2. San*

net ift Jpauptmann ®aubenj ®raf ©ali« ©col« ju Äartftabt

geftorben. ©t wai bei ©cfjn eine« fierjoglidj moeeneftfdjen

©tab«offijfet« unk routfce 1824 ju üRalan« (Ät. ©taubünfcen)

geboren. Sit« ©rpreptii« trat er in ea« 3. Snfanterfcregfmcnt
ein, wurke al« Äabel jum Sienferforp« unk nadj 3 Saferen jum
45. 3nfanterfcregltncnte überfefct, kiente bafelbft bl« jum 4>upt*
mann, wotauf er mit 1. Suni 1863 in fcen Stufecftanfc »ctfcfjt
wutfcc. 1848 madjte er ta« ©efedjt bel ®oito, tie ©djladjt
»on ®. Suda unt ©urtatone unb blc ©innaljme »on Sfccnja
mit ; 1849 fodjt cr in ber ©djladjt bei 5Rooata unb 1859 bei

ORagcnta, überall feine Sdjuttfgfett »ollfommen erfütlenb.

IPtrfifcttlrtnte.

— (©»nantit unb ©djwatjpuloei.) ©ie Sorjüge
be« ©»nantit« gegenüber bem ©djwaijput»« Pnb jüngft wiefcer

fcurd) »ergteid)enbe Serfudje in Stallen beim Saue bc« Staffo*
tunnel«, auf ter fm Sau begriffenen ©ifenbafjn »on ®enua nadj
©pejjia in fdjlagcnfcft« Sßelfe kargetfjan werten. Slm öftlfdjen
©nkc fce« Xunnef«, wo man fn feflem Äalfjiefn unk tjartem
©efemft arbeitet, errefefete man unter Slnwenbung »on ©çnamlt
in 24 ©tunben einen Sortii b »on 2 SRetern (auf eine fcutd)*

fdjnltttidjc Ductfcfenltteflädje oon 7l/i Duafctatmetct), wäfjrenb

man e« bef ©djwarjputpcr innertjalb berfelben Seft feödjficn«

auf 1 ÜRetet unfc 1 ©cntlmetet bradjte. Slm wcfllidjen Xunnet*

au«gang beljrt man fn Xljenfdjief« unb ©anfcftcin, wobet man

auf jaljlrcidje SBaffitturdjftdcrungcn ftößt. a>i« ftettte fidj ber

Sottileb in 24 ©tunben beim ©»namlt mit 63 Sentimetcr,
beim ©djwarjput»« nut mit 43 Sentimetet fjciau«. Slußcrbem

ergibt ftdj bei ©»namit efne Äofiencrfparnfß »en 6 grane« per
Äubifmeter ber Sluêfprengung.

Sei g. @tjjultljejj in 3üriefe ift erfefeienen unb
In allen Sucfefeanblungen »orrätfefg:

©te W&inMtUt>ftiftun&.
(Sine HBetratfetuttg fiter bas fojwttjettfttje

aWilitör^enfioitSmefen
»on

Etmtab (Sfffeer, Sataitlonstommanfcant fn Sütfd).

Crei« 1 grane 20 St«.

aSetlag
»Ott

gitgo 9Ucf)ter in SBafcl.

3n allen Sucfefeanblungen ffnb ju feaben:

^offmonttsSBertott, îljeobor, bie Sifenbafenen jum
2ru»pen=2;ran«f)ort unb für ben Ärieg. $ret«
gr; 6. 60.

SBitlottb, Dberft Sofettnn, bie Ärieg«gefefeicfete ber

©cfercelj bi« jum SBiener ßongrefj. 3. Sluflage.
2 Sânbe. Sßret« gr. 10.

3m Serlage ber Äönigl. $ofbucfefeanblung »on
S. @. ÜRittler unb © o fe n, Serlin, Äocfe*

ftrafje 69, ift foeben erfefeienen:

Wtiütäviftfyet ©tenffctttttetrtdjt
»cn

§anptmann $tlil)etj,
6. »ermeferte Stuft. 268 ©eiten. 25 ©gr.

Sie Sor&üglicfefeit biefe« SBerfe«, welcfee« alle«

bem S(nfäferig=greimtaigen im 3)tenfte SRötfeige unb

2Btffen«t»ertfee entbält, tft in ber Slrmee allgemein
befannt unb burefe ben Slbfatj feiner in 4'/2 Saferen

erfefetenenen fünf Sluflagen bejeugt.
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den braven, tcdcSrmithigen russischen Soldatcn, wclchc cincn grossen

Theil dcS Lcbens in jcncn unwirthlichen Gegenden zubringen,
vielleicht ihr Hcimriland nic wicdcrschcn, nachzucifern trachten.
— Dcr Vortrag war kurz, klar und verständlich, mit bcsondcrcr

und sckr richiigcr Bciommg dcr auf militärische Operationen
Einfluß nchmcndcn Momente, und ward »on dcm zahlrcichcn

Auditrrium, untcr dcm sich auch dcr Herr Kriegsminister, der

Hcrr Kommandirende und noch andcre Generale befanden, schr

beifällig aufgenommen. (O. W.Z.)
— (Jnstrukti onê-Uebungen im zerstreuten

Gefecht.) Mit allerhöchster Genehmigung des Kaiscr« sind für
cas heurige Jahr Jvstruktionsübungcn in Aussicht genommen,
wclche dcn Zweck verfolgen, im k. k. Heere eine rationelle und

gleichmäßige Durchführung dcê zerstreuten GefcchieS anzubahnen.

— Bei diesen Ucbungcn soll die zweckmäßigste Anwcndung dcr

reglcmentarischcn Formen in konkreten Fällcn gezeigt weiden,
und daher, abgesehen von dcr DctailauSbildung, namentlich die

Art und Wcise der Einleitung und Durchführung de« Gefechte«

in dcr Fcucilinic im Zusammcnhangc mit dcr Aktion im Großen

zur Anschauung kommen. — Dicse Ucbungcn werden im Laufe

deê Monats Mai in der Umgcbung »cn Bruck on der Lcitha

vorgenommen werden. — AuS dem Bereiche jcdcs Gcncral-,

resp. Militärkommandos wird cin Gencral oder Obcrst.Brigadicr
und cin StabSoffizicr zur Theilnahme an dicscn Instruktion«-

übungcn in dcr Absicht destinimi werdcn, nm auf Grund
derselben nach ihrer Rückkehr in den eigenen Territorialbezirk einc

Reihe ähnlicher Jnstruktionsübungen unter der Oberleitung des

betreffenden kommandirenden Generals, beziehungsweise Militär-
Kommandanten durchzuführen.

Diesen Uebungen werden fodann von jedem im betreffenden

Tcrritorialbezirkc dislozinen Infanterieregimente der Negiments-

kommandant und ein Stab«ofstzier, »on jedcm Reservekommando

eines Infanterieregiments dcr Reservekommandant oder ein Stabsoffizier

und »°n jedcm Jägerbataillon der Bataillonskommandant

beizu.iehen sein.

Auf diese Wcise kann dcr Eingangs dargelegte Zweck im

Laufe des heurigen Sommers im Bereiche der ganzen Armee

erreicht werdcn.

— (Augengläser.) DaS Kriegsministerium hat

angeordnet, daß für alle jene Soldaten des Mannschaftsstandes,

welche in Folge chefärztlichcn Zeugnisses mit Kurzsichtigkeit oder

Weitsichtigkeit behaftet sind und zur Ausübung des ihnen
zukommenden Dienstes das Tragcn cincS AugcnglascS benölhigen, im

Falle sie aus eigenen Mitteln dasselbe nicht zu kaufen »ermögen,

auf Rechnung des Budgettitcls XIV die Brillen angeschafft wer.

den können.

— (Lektüre für die MilitZrsträflingc.) DaS

Kricgsministcrium hat folgendes Reskript erlassen:

„ES ist der Fall vorgekommen, daß MiliiärstrZfiinge der 1.

Kategorie um die Benützung «on Lehrbüchern die Bitte gestellt

haben, ohne daß jedoch diesem im § 13 lit. » der provisorischen

Instruktion über die Behandlung der beim Militär zu Kerker

oder Arrest verurtheilten Personen begründeten Begebren wegen

mangelnder Geldmittel zur Anschaffung von derlei Büchern eine

Folge gegeben werden konnte. Nachdem cê wohl außer Zweifel

steht, daß sich in militärischen Kreisen Menschenfreunde sinden,

wclche zu tem Zwecke der Belehrung und der Besserung der

Sträflinge gerne ein und das andere nach dem bezogenen

Paragraphen der provisorischen Justruktion zulässige Buch beisteuern

wcrden, so wolle daê ic. Kommando eine wenn auch noch so

kleine Anzahl »on geeigneten Büchern, wobci auch klassische Werke,

jcdoch mit Ausschluß »on Romanliteratur, berücksichtigt werden

können, sammeln und im Falle eines günstigen Resultates dem

Rcichs KtiegSministerium etn Verzeichniß dieser Bücher bebufs

Vertheilung an die verschiedenen Militär-Strafanstalten ein-

scndcn."

— (^Hauptmann G. Salis-Sevis.) Am 2. JZn-

ncr ist Hauptmann Gaudenz Graf SaliS SeviS zu Karlstadt

gestorben. Er war der Sohn eines berzoglich modencsischen

Stabsoffizier« und wurde 1321 zu Mala»« (Kt. Graubünden)

geboren. Al« Erproprii« trat er in da« 3. Infanterieregiment
cin, wurde als Kadct znm PionierkorpS und nach 3 Jahren zum
45. Jnfantericregimcntc übersetzt, diente daselbst bis zum Hauptmann,

worauf er mit 1. Juni 1863 in den Ruhestand »ersetz!
wurde. 1848 machte er daê Gefecht bci Goito, die Schlacht
»on S. Lucia und Curtatone und die Einnahme »on Viccnza
mit; 1349 focht er in der Schlacht bei Novara und 1859 bei

Magenta, übcrall scine Schuldigkett vollkommen erfüllend.

Verschiedenes.

— (Dynamit und Schwarzpulver.) Die Vorzüge
des Dynamité gegenüber dcm Schwarzpulvcr sind jüngst wieder

durch vergleichende Versuche in Italien beim Baue dcê Biosso-

tnnncls, auf dcr tm Bau begriffenen Eisenbahn »on Genua nach

Spezzia in schlagendster Weise dargcihan worden. Am östliche»

Endc dcS Tunnels, wo man ln festem Kalkstein und hartcm
Dolomit arbeitet, erreichte man untcr Anwendung »on Dynamit
in 24 Stundcn einen Vortri b son 2 Metern (auf eine

durchschnittliche Querschnitts stäche »on 7'/s Quadratmeter), während

man e« bet Schwarzpulvcr inncrhalb derselben Zelt höchsten«

auf 1 Meter uud 1 Ccntimctcr brachtc. Am wcstlichen Tunnel-
auSgang bohrt man in Thonschiefer und Sandstein, wobei man

auf zahlreiche Wasscrdurchsickerungcn stößt. Hicr stellte sich der

Vortrieb in 24 Stunden beim Dynamit mit 63 Centimeter,
beim Schwarzpulver nur mit 43 Centimeter heraus. Außerdem

ergibt sich bci Dynamit cine Kostenersparniß von 6 Francs per
Kubikmeter dcr Aussprengung.

Bei F. Schultheß tn Zürich ist erschienen und
in allen Buchhandlungen vorräthig:

Die Winkelriedstistung.
Eine Betrachtung über das schweizerische

Militärpensionswesen
von

Conrad Escher, Bataillonskommandant in Zürich.

Preis 1 Franc 20 Cts.

Verlag
von

Hugo Richter in Basel.

In allen Buchhandlungcn sind zu haben:

ßoffmann-Merian, Theodor, dte Eisenbahnen zum
Truppen-Transport und für den Krieg. Preis
Fr: 3. «0.

Wieland, Obcrst Johann, die Kriegsgeschichte der

Schweiz bis zum Wiener Kongreß. 3. Auflage.
2 Bände. Preis Fr. 10.

Im Verlage der Königl. Hofbuchhandlung von

ES. Mittler und Sohn, Berlin,
Kochstraße 69, ist soeben erschienen:

Militärischer Dienst-Unterricht
von

Hauptmann Dilthey,
6. vermehrte Aufl. 263 Seiten. 25 Sgr.

Die Vorzüglichkeit dieses Werkes, welches alles

dem Einjährig-Freiwilligen im Dienste Nöthige und

Wtssenswerlhe enthält, tst tn der Armee allgemein
bekannt und durch den Absatz seiner tn 4'/, Jahren
erschienenen fünf Auflagen bezeugt.
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